So entwickeln Sie eine
BGM-Strategie
fur lThr Unternehmen

Ein Tool fur Personalverantwortliche und Fihrungskrafte, das bei der

Bewertung und Planung einer BGM-Strategie helfen kann.
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Wozu eine BGM-Strategie?

Eine erfolgreiche Strategie fiir das betriebliche Gesundheitsmanagement (BGM) ist ein entscheidender Faktor fiir jedes

Unternehmen.
(. . )
Die Vorteile:

» Geslindere Belegschaft » Bessere Work-Life-Balance
» Unternehmenskultur mit mehr Zufriedenheit * Mehr Weiterentwicklung und strategisches Denken
* Geringerer Krankenstand und weniger Fehlzeiten » Méglichkeiten fur unterhaltsame Challenges
» Hohere Produktivitat und Leistung * Gesteigerte Unternehmensleistung
* Mehr Teamarbeit und Zusammenhalt

- /

Der ,State of the Global Workplace 2023 Report von Gallup zeigt, dass 60 % der Mitarbeitenden weltweit unmotiviert sind, sich in die ,stille

Kindigung“ zurtickziehen und sich gestresst flhlen.

Fehlende Motivation ist ein Produktivitatskiller. Und doch machen viele Unternehmen weiter, wie bisher. Fakt ist aber: Die Kosten der Untatigkeit

werden sie teuer zu stehen kommen.

Die Losung liegt in den Handen der Arbeitgeber. Als Fihrungskréafte haben Sie eine Fursorgepflicht und dazu zéhlen auch die Gesundheit und das

Wohlbefinden Ihrer Belegschatft.

Mit dieser Anleitung kdnnen Sie lhr aktuelles BGM-Angebot planen und bewerten. Notieren Sie sich wichtige Kennzahlen flr spatere Zustimmungen

und nutzen Sie dann Ihre Erkenntnisse als Grundlage flr die neue BGM-Strategie.

Auf Wunsch steht Ihnen im Anschluss unser BGM-Expertenteam zur Verfiigung, um gemeinsam die ndtigen Schritte zur Umsetzung lhrer Strategie zu

klaren.
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Stellen Sie sich einige Fragen

Bevor Sie mit der Entwicklung einer BGM-Strategie beginnen, sollten Sie sich uber Ihre Ziele im Klaren sein.

Wenn Sie eine BGM-Strategie entwickeln mochten, die Ihr Unternehmen weiterbringt, die Gesundheit Ihrer Belegschaft verbessert und die Filhrungsetage von
der Investition Giberzeugt, missen Sie das Ziel, die Mission und die Vision Ihres Unternehmens sowie lhre Mitarbeitenden kennen. So sollten Sie zum Beispiel
keine Prasenzveranstaltungen planen, wenn Ihre Leute hauptsachlich remote/global tatig sind. Wahlen Sie stattdessen eine BGM-L6sung, die globale Teams
miteinander und mit Ihren Unternehmenszielen verbindet.

IHRE BGM-ZIELE

Was wollen Sie mit Inrer BGM-
Strategie erreichen?

Warum wollen und/oder muissen Sie
in BGM-MalRnahmen investieren?

Haben Sie aktuell ein Budget fir
eine BGM-Plattform?
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Unterstltzen Sie Ihre Belegschaft
bereits bei Gesundheit und
Wohlbefinden? Und wenn ja, wie?

Belohnen Sie Ihre Mitarbeitenden
bzw. erkennen Sie besondere
Leistungen an?

IHRE BELEGSCHAFT

Unfalle/Verletzungen im letzten Jahr:

Fluktuationsrate im letzten Jahr:

Krankenstand im letzten Jahr:
Kosten des Krankenstands
(durchschnittliches Tagesgehalt x
Anzahl

Krankheitstage = X)
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Wie ist die demografische
Zusammensetzung bei Ihren
Mitarbeitenden?
Berticksichtigen Sie:

Alter

Geschlecht

Ethnische Zugehdrigkeit
Behinderungen

Arbeitsweise (sitzende Tatigkeit,
Nachtschicht usw.)

Welche zentralen
Herausforderungen

wollen Sie mit einer BGM-L6sung
angehen (z. B. psychische
Gesundheit,

korperliche Gesundheit, finanzielles
Wohlergehen)?
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BLICK IN DIE ZUKUNFT

Welche BGM-Ziele sollen in den
nachsten 12 Monaten erreicht
werden?

Wie wollen Sie den Erfolg Ihrer
BGM-Strategie messen (z. B.
geringerer Krankenstand, héhere
Mitarbeiterzufriedenheit usw.)?

Wie sorgen Sie daflr, dass die
Mitarbeitenden motiviert und
engagiert bleiben?

Wann ist der richtige Zeitpunkt far
den Start Inrer BGM-Strategie?

Welche Ressourcen haben Sie, die
eine BGM-Initiative unterstutzen
konnen (z. B. Wellbeing Champions,
Erste-Hilfe-Team fur psychische
Gesundheit)?
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SWOT-Analyse

Die SWOT-Analyse (siehe unten) ist ein gutes Planungstool, mit dem Sie die Starken, Schwachen, Chancen und Risiken Ihrer aktuellen BGM-Strategie, oder

falls noch nicht vorhanden, an Ihrem Arbeitsplatz ermitteln konnen.

Sie haben noch keine BGM-Strategie? Dann kdnnen Sie mithilfe der SWOT-Analyse trotzdem die Anforderungen an lhr neues

BGM-Projekt definieren.

STARKEN

SCHWACHEN

CHANCEN

RISIKEN
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Wie Sie wichtige Stakeholder uberzeugen ®

Ob CEOs, CFOs, Arbeits- und Umweltschutzbeauftragte, Zustandige fur Pramien und Leistungen, die Personalabteilung oder Schnittstellen im Betrieb: Fast
alle reden mit beim betrieblichen Gesundheitsmanagement. Vielleicht haben Sie auch ein ganzes Team von wichtigen Stakeholdern, deren Zustimmung Sie fur
eine BGM-Investition brauchen.

Notieren Sie sich die Funktionsbezeichnungen lhrer wichtigsten Stakeholder und die Voraussetzungen fir ihre Zustimmung. Wir helfen Ihnen dabei, Ihre
Strategie durchzubringen.

WICHTIGER STAKEHOLDER 1 Worauf Sie sich konzentrieren sollten, um eine
Zustimmung zu erhalten:

WICHTIGER STAKEHOLDER 2 Worauf Sie sich konzentrieren sollten, um eine
Zustimmung zu erhalten:
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WICHTIGER STAKEHOLDER 3 Worauf Sie sich konzentrieren sollten, um eine
Zustimmung zu erhalten:

WICHTIGER STAKEHOLDER 4 Worauf Sie sich konzentrieren sollten, um eine
Zustimmung zu erhalten:

WICHTIGER STAKEHOLDER 5 Worauf Sie sich konzentrieren sollten, um eine
Zustimmung zu erhalten:

WICHTIGER STAKEHOLDER 6 Worauf Sie sich konzentrieren sollten, um eine

Zustimmung zu erhalten:
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Nachste Schritte

Nachdem Sie nun festgestellt haben, Uber welche Ressourcen Sie verfiigen, was Sie von einer BGM-Strategie erwarten und wessen Zustimmung Sie

brauchen, ist es an der Zeit, den Worten Taten folgen zu lassen.

Stellen Sie sich folgende Fragen, um herauszufinden, wie Sie lhre BGM-Strategie am besten umsetzen.

Gibt es bestehende Richtlinien, die Gberpruft
werden mussen?

Wie werden Daten fur die Entwicklung lhrer
Strategie gesammelt (z. B. Umfragen,
Fokusgruppen, Personaldaten usw.)?

Wie mdéchten Sie die einzelnen BGM-Initiativen
kommunizieren (z. B. Besprechungen, E-Mails,
SMS, personliche Gesprache usw.)?

Welche KPIs werden Sie fur Statusberichte an lhre
wichtigsten Stakeholder messen?

Wie hoch ist Ihr Budget?

Welche Anbieter kommen flr die Umsetzung lhrer
BGM-Strategie in Frage?
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&
Because health is personal™

Es ist an der Zeit, Veranderungen anzustol3en.

Mochten Sie diese Anleitung gemeinsam mit unserem
BGM-Expertenteam durchgehen?

< May 25 - May 31 >

Hours of Sleep

Kontaktieren Sie uns fur ein personliches Gesprach.

Apple Health

Gemeinsam machen wir lhre Mitarbeitenden - und Ihr IIII i
Unternehmen - gesunder und starker.

Daily goal: 8 hours

Filter
Anfrage senden s v|

" ™
[ Edit Goal ) Add Sleep
\_ S/

Weitere Informationen finden Sie unter personifvhealth.com/global/fr/
Besuchen Sie uns auf facebook _ linkedln 2024 PERSONIFY HEALTH™ ALL RIGHTS RESERVED +« PAGE 11



https://personifyhealth.com/global/fr/
https://www.facebook.com/people/Personify-Health/61556124296577/
https://www.linkedin.com/company/personify-health/mycompany/
https://personifyhealth.com/global/de/contact-us-demo
https://personifyhealth.com/global/de/contact-us-demo

	Core
	Slide 1: So entwickeln Sie eine BGM-Strategie für Ihr Unternehmen
	Slide 2: Wozu eine BGM-Strategie?
	Slide 3: Stellen Sie sich einige Fragen
	Slide 4
	Slide 5
	Slide 6
	Slide 7: SWOT-Analyse
	Slide 8: Wie Sie wichtige Stakeholder überzeugen
	Slide 9
	Slide 10: Nächste Schritte
	Slide 11: Because health is personal™


